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Die Liebe im Übergang 

 

Das Jahr 2024 hat Fahrt aufgenommen. Sie, liebe Leserin und lieber Leser, ich auch und alle Menschen bei uns und 

anderswo sind mit unterwegs. Gestartet sind wir aus unterschiedlichen Voraussetzungen und Lebenssituationen. Man-

che sind noch ganz munter, andere immer noch oder schon wieder ziemlich aus der Puste. Der Übergang von Weih-

nachtsfreude zum Start in ein neues Jahr mit guten Vorsätzen klappt nicht bei allen, vor allem was die guten Vorsätze 

angeht. Übergänge sind selten leicht. Nicht nur in diesen Zeiten. 

 

Das betrifft zum Beispiel das Schuljahr. Die Hälfte ist um, das Halbjahreszeugnis gibt die Richtung bis zum Sommer 

vor: Entspannt zurücklehnen oder ordentlich ranklotzen oder irgendwas dazwischen. Schlimm, wenn schon jetzt ab-

sehbar ist, dass es mit dem Übergang ins neue Schuljahr nichts wird. Das steckt kaum jemand einfach weg; ganze 

Familien sind damit beschäftigt. Gut, wenn Liebe den Weg begleitet. Alles andere wäre schlimm und hilft nieman-

dem. 

 

Im Übergang stehen auch unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden. Fast zwei Jahre kirchlicher Unterricht liegen 

hinter ihnen. Im April werden sie vor Gott und der christlichen Gemeinde sagen, ob es ihnen etwas bedeutet, getauft 

zu sein, und ob sie mit ihrer Kirche leben wollen. Mündige Christinnen und Christen sollen sie werden; gar nicht so 

einfach bei steigenden schulischen Anforderungen und mitten in der Pubertät, am Übergang von der Kindheit zur Ju-

gend und auf dem Weg, allmählich erwachsen zu werden. Einige sind darin schon weit, andere noch ganz am Anfang 

und alle noch mittendrin. Ihnen in dieser besonderen Zeit, bei diesen bedeutenden Veränderungen mit Liebe zu be-

gegnen, kann ihnen das Gefühl geben: Ich bin richtig, ich bin anerkannt, ich bin auf meinem Weg nicht allein. 

 

Im März wird der Gemeindekirchenrat gewählt. Für unsere Gemeinde ein echter Übergang vom alten zum neuen. 

Gemeinsam werden wir überlegen: Was war gut und soll bleiben? Was muss sich ändern? Was zuerst und was hat 

noch Zeit? Was drängt besonders und duldet keinen Aufschub? Wofür steht meine Kirche? Wofür stehe ich? Welche 

Interessen habe ich, wo bin ich sachkundig und kann mich sinnvoll einbringen? Hinter den wenigen Fragezeichen 

stehen wichtige Entscheidungen; Verantwortung muss übernommen werden. Bei allem ist es am wichtigsten, dass es 

in Liebe geschieht: in Liebe zu Gott und den Menschen. 

 

Im Übergang bin ich selbst. Immer noch. Vieles habe ich schon kennengelernt, viel mehr ist noch zu entdecken, entle-

gene Wege und Häuser, bei Dunkelheit kaum zu finden, inbegriffen. Bislang bleibt mir wenig übrig, als Entscheidun-

gen, die andere vor meiner Zeit in Apen getroffen haben, mitzutragen und Traditionen unhinterfragt zu übernehmen. 

Das bringen Übergänge so mit sich und macht sie interessant; irgendwo zwischen Trittfassen und Fehlerfreundlichkeit 

und der Liebe zu meinem Dienst als Pastor und zu den Menschen, die mir anvertraut sind. 

 

Das Jahr 2024 hat Fahrt aufgenommen. Wohin die Fahrt geht, weiß Gott allein. Für unterwegs hat Gott uns aber mit 

Liebe versorgt. Als von Gott geliebte Menschen können wir lieben und all unsere Dinge in Liebe tun. So, wie es die 

Jahreslosung sagt: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Das wäre ein guter Vorsatz, besonders in den manchmal 

schwierigen Übergängen, die das Jahr mit sich bringt. 

 

                                                                                                                                                    Ihr Pastor Andreas Kahnt 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Sie halten unser Frühlings-Kirchenblatt in Händen, prall gefüllt aus unserem Kirchenleben, mit aktuellen Hinweisen 

und Rückblicken. 

Das nächste Quartal ist geprägt von Auf- und Umbrüchen, wie schon in der Andacht zu lesen war.  

Die Kirchenratswahl im März ist für unsere Gemeinde wohl das wichtigste und zukunftsweisende Ereignis – zumin-

dest für die nächsten sechs Jahre. Hoffentlich nutzen viele Menschen ihr Wahlrecht und entscheiden mit über die Kir-

chenältesten, die sich ehrenamtlich engagieren möchten! 

Trotz vieler weiterer Aufbrüche, wie Konfirmationen, berufliche Veränderungen, Fastenzeit … gibt es auch Konstanz. 

Wir feiern Ende März Ostern, als wichtigstes Fest der Christen. 

Ostern, ist ein "bewegliches Fest" und fällt jedes Jahr auf ein anderes Datum, von dem 

übrigens auch die Zeitpunkte anderer Feiertage abgeleitet werden. Es geht stets um den 

Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond. In diesem Jahr: Frühlingsanfang 20. März, 

Frühlingsvollmond Montag 25. März, Ostersonntag 31. März. 
  

Abhängig von der Berechnung des Osterfestes sind auch die folgenden beweglichen Feste 

im Kirchenjahr: Himmelfahrt findet immer 40 Tage nach der Auferstehung statt (Apg 

1,3), Pfingstendie Entsendung des Heiligen Geistes, (Apg 2,1 - 41) wird 50 Tage nach 

Ostern gefeiert. 

Auch die 40- tägige Fastenzeit (Mt 4,2 und Lk 4,2) vor Ostern und somit der Aschermittwoch sind von dieser Berech-

nung abhängig. 

Freuen wir uns Alle auf das Erwachen der Natur und den Aufbruch in eine wärmere, lichtdurchflutete Jahreszeit. 

Bis zur Sommerausgabe seien Sie herzlich gegrüßt 

                   Für das Redaktionsteam    Anke Helm-Brandau 
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Gemeindekirchenratswahl  

am 10. März 2024  
 
Und so wird gewählt:  

 

Grundsätzlich nur Briefwahl, die entweder per Post oder in den fünf Wahllokalen unserer Kirchengemeinde Apen ab-

gegeben werden können. 

 

In Apen:   Im Gemeindehaus Apen, Hauptstr. 204 in der Zeit von 11 – 13 Uhr. 

 

In Augustfehn:  Gewählt wird im Gemeindehaus Augustfehn, Stahlwerkstr. 59 in der Zeit von 11 – 13 Uhr. 

 

In Godensholt:  Gewählt wird in der Kapelle Godensholt, Nordloher Str. 12 in der Zeit von 11 – 13 Uhr. 

 

In Nordloh:   Gewählt wird in der Kapelle Nordloh, Nordloher Dorfstr. 50 in der Zeit von 11 – 13 Uhr. 

 

In Vreschen-Bokel:  Gewählt wird in der Kapelle Vreschen-Bokel, Hauptstr. 642 in der Zeit von 12– 13 Uhr. 

 

In Augustfehn II:  Gewählt wird im FZ Augustfehn II, Neue Siedlung 5 in der Zeit von 11 – 13 Uhr. 

 

Die Briefwahlunterlagen können bis 18 Uhr in den Briefkasten beim Gemeindehaus in Apen Hauptstr. 204 ein-

geworfen werden.  

 

Die Auszählung der Stimmen beginnt ab 18 Uhr im Gemeindehaus Apen. 

Ab 19.30 Uhr wird dort das Wahlergebnis bekannt gegeben. 

 

 

 

Willkommen beim Weltgebetstag 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen 

beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt 

in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand die größte 

Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die span-

nende Bewegung des Weltgebetstags kennen! 

 "...durch das Band des Friedens" 

So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2024 aus Palästina. 

Begangen wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, den 1. März 2024 in 

unzähligen ökumenischen Gottesdiensten.  

Frauen aus Palästina haben ihn vorbereitet. 

 

In unserer Gemeinde findet der Weltgebetstag dieses Jahr um 19.30 Uhr in der Kapelle Nordloh statt. 
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Am 14. April um 10 Uhr in Apen, Pastorin Hundt 
 

Henri Droste, Am Ebenkamp 1, Tange 

Heinke Hamjediers, Friedensweg 63, Augustfehn 

Maylien Hasselder, Scheidung 10, Tange 

Klaas Janßen, Nordloherstr. 15, Godensholt 

Elias Junker, Saterlandstr. 46, Nordloh 

 

Leonie Kruse, Godensholt 

Raiko Machinow, Nordloher Dorfstr. 34, Nordloh 

Bosse Marohn, Ostbarger Weg 1, Tange 

Alexander Reil, Tange 

Johanna Reil, Tange 

 

 
 
 

Am 21. April um 9 Uhr in Apen, Pastor Kahnt / Diakonin Kießling 
  

Elias Bölts, An der Bahn 7, Apen 

Jonas Bölts, An der Bahn 7, Apen 

Lukas Ehlers, Altenkamp 6, Apen 

Rick Frerichs, Klauhörner Str. 21, Apen 

Lewin Haschen, Traubenstr. 5, Godensholterweg 

Leefke Kreklau, Lavendelstr. 10, Godensholterweg 

Rieke Neufert, Emsstr. 15a, Apen 

Fynn Onken, Klauhörn 

David van Rüschen, Apen 

Seraphine Senyk, Klauhörn 

Jonah Siemer, Apen 

Luca Siemer, Apen 

 

 

 
 
 

Am 21. April um 11 Uhr in Apen, Pastor Kahnt / Diakonin Kießling 
 

Bennett Böcker, Traubenstr. 19, Godensholterweg 

Svea Coordes, Zum Teich 8, Hengstforde 

Mia Eschen, Zur Festung 12a, Apen 

Emily Gleisenberg, Apen 

Mia Gröneweg, Aperberg 

Jonas Haase, Godensholterweg 

Jan Henkensiefken, Apen 

Tomke Linke, Steinkampstr. 6, Apen 

Emely Meiners, Lappenfeld 47a, Apen 

Till Pülscher, Norderstr. 4, Roggenmoor 

Eric Roos, Apen 

Leni Schmittmann, Apen 

Sinja Witthus, Eckernstr. 2a, Apen 
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Am 28. April um 9.30 Uhr in Augustfehn, Pastorin Böhmen 
 

Marlon Fittje, Tannenweg 41, Augustfehn 

Amèlie Haß, Schulstr. 5, Augustfehn 

Marlon Jonker, Am Pollert 68, Augustfehn 

Marlon Nett, Augustfehn 

Lune Stiefs, Amselstr. 3, Augustfehn 

Kian Tholen, Augustfehn 

Simon Wienken, Augustfehn 

 
 
Am 28. April um 11 Uhr in Augustfehn, Pastorin Böhmen 
 

Neele Janßen, Kiebitzweg 5, Vreschen-Bokel 

Tomke Janßen, Mühlenstr. 12c, Augustfehn 

Nanne Jelden, Buchenallee 13, Augustfehn 

Lucas Joachim, Ulmenstr. 12, Augustfehn 

Lasse Kröger, Augustfehn 

Klaas Lüpsen, Vreschen-Bokel 

 

Paul Hüsing, Augustfehn 

Emma Rhoden, Friesenstr. 3, Augustfehn II 

Theis Rhoden, Friesenstr. 3, Augustfehn II 

Rike Schliep, Augustfehn 

Femke Ubbens, Hauptstr. 403, Augustfehn 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung der neuen Katechumenen 
 

Die Anmeldung der neuen Katechumenen (Konfirmation 2026) findet in unserer Kirchengemeinde 

am Donnerstag, den 25. April 2024 statt:  

 aus Apen und Umgebung: im Gemeindehaus Apen um 17 Uhr 

 aus Augustfehn I, II, III und Vreschen-Bokel: im Gemeindehaus Augustfehn um 17 Uhr 

 aus Godensholt, Nordloh und Tange: in der Kapelle Nordloh um 17 Uhr 
 

Die Anmeldeformulare werden über die Schulen verteilt. Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum August 2024  

12 Jahre alt sind. Bitte Familienstammbuch mitbringen! 

 

Sollten keine Anmeldezettel zugestellt worden sein, sind diese auch auf unserer Homepage zu finden oder direkt  

im Kirchenbüro bzw. am Anmeldetag in den Gemeindehäusern.  
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Verabschiedung 
 

Nach mehr als 31 Jahren Tätigkeit für die Ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Apen, 10 Jahre davon als Sekretärin für den CVJM 

Apen, ist für mich nun die Zeit gekommen Tschüss zu sagen.  

Somit bin ich ab dem 1.1.24 ins Rentnerleben gestartet. 

 

Ich habe im Kirchenbüro ein großes Stück Lebenszeit ver-

bracht. Unzählige Amtshandlungen, von der Taufe bis zur 

Beerdigung bearbeitet und vieles mehr. Die Arbeit hat mir mit 

all ihren Herausforderungen, Höhen und Tiefen sowie vielen 

Erlebnissen immer viel Spaß gemacht. 

Ich bin dankbar, dass ich solange Teil dieser Gemeinschaft 

sein durfte. 

 

Ich wünsche der Aper Kirchengemeinde mit all ihren Haupt- 

und Ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wei-

terhin gutes Gelingen. Solange es mit Freude und Herzblut 

erfolgt, ist es der richtige Weg. 

 

An dieser Stelle auch nochmals ein großes Dankeschön für all 

die lieben Worte und Geschenke anl. meiner Verabschiedung. 

Tschüss und bleibt alle munter und gesund!                          

Eure   Heidi Gertje 

 

 Der Gemeindekirchenrat und viele Wegbegleiter verabschiedeten Anfang Januar Heidi Gertje im Gottes-

dienst in Apen. Gute Wünsche und Gottes Segen mögen sie in ihrer neuen Lebensphase begleiten.  
           



                                    Friedhöfe 
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Friedhofsbegehung im Frühjahr  
 
In jedem Frühjahr wird auf unseren Friedhöfen Neuer Friedhof Apen, Kirchhof Apen und Friedhof Vreschen-Bokel 

eine Friedhofsbegehung durch unsere Mitarbeiter durchgeführt. 

 

Warum das Ganze? 

Die Verkehrssicherungspflicht auf den Friedhöfen obliegt dem jeweiligen Friedhofsträger, also der Kirchengemeinde 

Apen. Darüber hinaus ist er für den Arbeits- und Gesundheitsschutz der Beschäftigten auf dem Friedhof verantwortlich. 

Dazu gehört auch die jährliche Standsicherheitskontrolle der Grabmale. Hierzu gelten zum einen die Regelungen der 

Sozialversicherung Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zum anderen die Vorgaben des jeweils in der 

Friedhofsatzung verankerten Regelwerks.  

 

Diese Prüfung ist wichtig, damit unsere Mitarbeiter und vor allem !! auch alle Friedhofsbesucher geschützt werden. Wer 

Näheres wissen möchte, kann sich gerne dazu im Kirchenbüro melden.  

 

Worauf achten wir noch? 

Bei dieser Begehung schauen wir auch auf den Grabzustand der einzelnen Grabstätten. Bei abgesackten und verwilder-

ten Gräbern, bzw. Pflanzenwuchs auf andere Grabstätten, wenden wir uns schriftlich an die jeweiligen Nutzungsberech-

tigten mit der Bitte, hier Abhilfe zu schaffen. 

 

Manchmal ist es für uns sehr schwierig die jeweiligen Nutzungsberechtigten zu finden. Oft sind die in unseren Büchern 

geführten Personen bereits verstorben oder weggezogen. Angehörige ausfindig zu machen ist manchmal reinste Detek-

tivarbeit. 

 

Was wir uns wünschen. 

Friedhöfe sollen eine Stätte der Ruhe und des Gedenkens an unsere lieben Verstorbenen sein. Die Friedhofsbepflanzung 

ist eine spezielle Form der Gartenkunst. Ob im Winter mit Heide und Tannengrün, im Frühjahr mit den ersten leuchten-

den Farben der Frühblüher und im Sommer und Herbst mit verschiedenen Stauden und Immergrünen Pflanzen. Viele 

Besucher freuen sich über die Kreativität und Vielfalt der Grabbepflanzungen. Darüber hinaus ist eine blumenreiche 

Bepflanzung für Insekten eine zusätzliche Nahrungsquelle.  

Wichtige Hinweise und Informationen:  
Bei der Müllentsorgung auf den Friedhöfen muss die Mülltrennung beachtet werden!! 

Grabgestecke und Kränze gehören nicht auf den Komposthaufen.  

Wir können Komposthaufen mit Plastikinhalt nicht auf Flächen für Gartenabfälle entsorgen. 

Für Plastik stehen auf den Friedhöfen Mülltonnen mit Wertstoffsäcken zur Verfügung. 

In letzter Zeit kommt es häufig zu illegaler Müllentsorgung in den Restmülltonnen auf den Friedhöfen. Die Umsortie-

rung des Mülls kostet unsere Mitarbeiter sehr viel Zeit und Mühe. 

Steine und Hausmüll gehören nicht in die Restmülltonnen unserer Friedhöfe. 

Zusammen können wir es schaffen, mit Hilfe der Blumen und Pflanzen einen Ort der Ruhe und des Gedenkens 

entstehen zu lassen.                                            Liebe Grüße aus dem Kirchenbüro und von den Friedhofsmitarbeitern   
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Montag - Freitag   9.00 - 12.00 Uhr   14.30 - 18.00 Uhr 

Samstag               9.00 - 13.00 Uhr 
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Auf Wiedersehen 
 
Nach fast 25 Jahren Tätigkeit in der ev. Luth. Kirchengemeinde Apen als Erzieherin, habe ich mich nach langer Über-

legung dazu entschlossen, meine berufliche Tätigkeit im März 2024 zu                  

beenden. 

Durch meine Heirat kam ich 1990 ins schöne Ammerland und lebe seitdem 

mit meiner Familie in Hengstforde. Die ersten Jahre war ich als Erzieherin 

und später dann als stellv. Leitung im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 

in Apen tätig. 

Im Januar 2010 gab es für mich noch einmal eine neue Herausforderung, 

die Leitung des Kindergartens „Pusteblume“ in Godensholt, die ich gerne 

angenommen habe. 

Viele Kinder, Eltern, Kollegen und nette Menschen aus der Gemeinde        

Apen haben mich auf meinem beruflichen Weg begleitet. Es war für mich 

immer sehr schön, in den Kindergärten der eigenen Gemeinde zu arbeiten. 

Hier war es oft einfach, Hilfe für unsere Arbeit zu finden und vieles ließ 

sich dank engagierter Eltern, Vereinen und vielen weiteren Unterstützern 

schnell umsetzen. 

Für mich waren die Kinder, die mir anvertraut waren, immer das Wich-

tigste. Ihr Lachen, ihre großen und kleinen Sorgen, die sie mit mir teilten, 

ihre lustigen Geschichten und ihre vielen Ideen zu verwirklichen, hat mir 

besondere Freude bereitet. 

Nun möchte ich mich bei allen Menschen, die ich kennenlernen durfte und 

die mich in all den Jahren meiner Arbeit begleitet und unterstützt haben, 

Danke sagen und mich als Mitarbeiterin des Kindergartens verabschieden. 

Sicher sehen wir uns mal in Apen, bis dahin                          Anne Rosenau 

 

 

  Hallo 

 

Mein Name ist Tanja Tetzlaff, ich bin ausgebildete Erzieherin und habe eine 

Zusatzausbildung im Bereich Integration. Zurzeit arbeite ich im Ev. Familien-

zentrum in Augustfehn.  

Am 1. April werde ich die Leitung im Ev. Kindergarten „Pusteblume“ in 

Godensholt übernehmen.  

Nach meiner Ausbildung war ich in verschiedenen Kindergärten der Gemeinde 

tätig und habe 20 Jahre lang den Ev. Kindergarten „Das Nest“ in Augustfehn II 

geleitet.  

Ich freue mich auf neue Herausforderungen und Aufgaben und bin schon ganz 

gespannt darauf, die Kinder und ihre Familien in Godensholt  kennen zu lernen.  

Mit meiner Familie lebe ich in der Nähe von Westerstede in Hollwege. Ich bin 

offen und emphatisch, bin gerne in der Natur unterwegs, bin musikalisch und 

kreativ.  

Ich freue mich schon auf unser Kennenlernen!     
                                                                    Mit herzlichen Grüßen Tanja Tetzlaff  



Aus unseren Kindergärten 
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Kleine Hände, große Zukunft!   

- Ein Kita-Wettbewerb des deutschen Handwerks. 
 

Diesem Aufruf sind die Grashüpfer gefolgt und haben den ortsansässigen Betrieb Hoklartherm besucht. Hier sind bei-

spielsweise die Wintergärten und Gartentische der Kita entstanden. 

Bei einer privaten Führung konnten die Kinder in den vielen großen Hallen die verschiedenen Produktionswerkstätten 

besichtigen und durften sich dabei ausprobieren. Vom Aluminium-Zuschnitt und Kanten, Stahlbohrung oder Rohrbie-

gung, dem Zusammenschweißen und Verladen mit Gabelstaplern war alles dabei! Die großen Maschinen haben uns 

sehr beeindruckt. 

Zurück im Büro ging es dann an die Arbeit. Nach Vorlage der Kinder, die unser Kita-Logo farblich skizziert hatten, 

wurde ein Metallschild zugeschnitten und gelasert. Danach sollte das Schild noch die typischen Regenbogenfarben er-

halten, so dass es jetzt im Kita-Eingang erstrahlen kann. Die Kinder haben fleißig mitgeholfen. 

Ein großer Dank an das Team von Hoklartherm, dass sie uns den Einblick in die Hallen gegeben und dieses fantastische 

Schild geschenkt haben!                                                                                                                    Das Regenbogenteam 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Neues aus dem Kindergarten „Die Brücke“ 
 

Wie schon in den Jahren zuvor wurden im November 2023 wieder fleißig Päckchen für die Aktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ gepackt. Viele Kinder konnten mit Unterstützung einiger Eltern gespendete Gebrauchs-

artikel und Spielzeug in kleine Kartons packen, die dann per Post zu Familien in bedürftige Länder verschickt wurden.   

Über 50 Päckchen sind zusammengekommen, vielen Dank an die Spender und an die fleißigen Helfer.  

Am 22. Dezember fand der Adventsgottesdienst in der Friedenskirche statt, in dem auch Dagmar Gran-Stutz verab-

schiedet wurde, näheres dazu im nächsten Kirchenblatt. 

Im neuen Jahr fand am 27. Januar nachmittags ein Tag der offenen Tür statt. So hatten Eltern, deren Kinder ab August 

2024 für die Krippe oder den Kindergarten angemeldet wurden, die Möglichkeit, die Räumlichkeiten und Erzieherinnen 

persönlich kennen zu lernen. Die Kinder konnten alle Lernwerkstätten erkunden und die jeweiligen Angebote mitma-

chen. Es kamen auch viele Kinder, die entweder aktuell im Kindergarten sind oder es mal waren, um einen erlebnisrei-

chen Nachmittag zu verbringen.                             Sonja Fischer/Monika Schröder 
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Kindergarten - Gottesdienste 
 

Unterm Regenbogen Apen     Donnertag   21.03. -   9 Uhr  Kirche 

Familienzentrum Augf. II       Freitag          15.03. -  10 Uhr Kirche Augustfehn 
 

 

 

Gottesdienst zur Einführung von  
Kreisjugenddiakonin Inga Kießling.  
 

Herzliche Einladung zum 8. März um 18 Uhr in Augustfehn 

Inga Kießling startete schon im September 2020 als Diakonin im Kreisjugenddienst 

Ammerland für die Gemeinde Apen und die Fehngemeinden (Elisabethfehn, Idafehn 

und Reekenfeld). 

Durch die Corona Beschränkungen und eine Elternzeit blieb der Einführungsgottes-

dienst immer auf der Warteliste. Nun aber ist es soweit und der Kreisjugenddienst lädt 

ein: Zu einem Gottesdienst mit anschließendem Empfang.  

Der Gottesdienst wird musikalisch von TEN SING gestaltet. Im Anschluss gibt es 

einen Snack. 

Zur besseren Planung des Abends bitten wir um eine Anmeldung unter:  

kirchenkreis.aml@kircheoldenburg.de 

 
        
 

Gottesdienst an der Mühle in Hengstforde 
 

An der Hengstforder Mühle wird es in diesem Jahr am Pfingstmontag,    

20. Mai wieder einen Gottesdienst um 10 Uhr unter freiem Himmel geben.  

Die Predigt hält Pastor i.R. Peter Kunst. 

 

Nach dem Gottesdienst wird vom Mühlenverein Kaffee/Tee und Kuchen 

angeboten. 

                    
 

 

 

 

 

                                   

 Goldene und Diamantene Konfirmation 2024  
 

Die Goldene und Diamantene Konfirmation für unsere gesamte Gemeinde findet in diesem Jahr am  

Sonntag, den 26.  Mai um 10 Uhr in der Friedenskirche Augustfehn statt. 

  

Wer in den Jahren 1964 und 1974 in unserer Kirchengemeinde konfirmiert worden ist, ist hierzu herzlich eingeladen.  

Auch unsere Gemeindeglieder, die vor 50 bzw. 60 Jahren in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, kön-

nen sich im Kirchenbüro melden, um bei uns an der Konfirmation teilzunehmen. Die Ehepartner oder andere Begleitperso-

nen sind uns ebenfalls herzlich willkommen.  
Um die Vorbereitungen richtig treffen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 17.05.2024. 

Bitte geben Sie den Termin der Goldenen und Diamanten Konfirmation auch gerne an Mitjubilare weiter, die nun außerhalb unserer 

Gemeinde wohnen. 

Sie können sich telefonisch anmelden unter der Tel.-Nr.: 04489 5341 (Kirchenbüro) oder  

per E-Mail: kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de. Es werden keine persönlichen Einladungen mehr verschickt. 

 

 

mailto:kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de
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März       St.-Nikolai-Kirche  Apen                     Friedenskirche   Augustfehn 
Fr. 01.03.  18 Uhr, P’n Böhmen, Vorstellungs-GD  

                                    mit Ten Sing 

Sa. 02.03. 18 Uhr, P. Kahnt u. Diakonin Inga Kießling 

             Vorstellungs-GD 

 

So. 03.03.  10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen 

Fr. 08.03.  18 Uhr, Einführungs-GD  

             Kreisjugenddiakonin Inga Kießling 

So. 10.03. 
Wahlsonntag 

10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen 10 Uhr, P’n Böhmen 

             Entsendung Trainees 

Do. 14.03. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 17.03. 

 

10 Uhr, P. Kahnt und Lektorin Christine Peters 10 Uhr, Prädikantin Kerstin Grusemann-Wahl 

So. 24.03. 10 Uhr, P’n Böhmen 10 Uhr, P’n Hundt 

Do. 28.03. 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr, P. Kahnt, GD mit Abendmahl 

besonders für Konfirmanden u. deren Familien 

 

Fr. 29.03. 
Karfreitag 

 10 Uhr, P’n Böhmen 

So. 31.03. 
Ostersonntag 

10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Abendmahl 10 Uhr, P’n Böhmen, GD mit Taufen 

April 
Mo. 01.04. 
Ostermontag 

  

Sa. 06.04. 18 Uhr, Lektorin Christine Peters  

So. 07.04.  10 Uhr, P’n Böhmen 

Do. 11.04. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 14.04. 10 Uhr, P’n Hundt 

             Konfirmation mit Abendmahl 

 

Fr. 19.04. 

 

  

So. 21.04.   9 Uhr, P. Kahnt + Diak. Kießling, Konfirmation 

11 Uhr, P. Kahnt + Diak. Kießling, Konfirmation 

 

So. 28.04. 10 Uhr, P. Kahnt 9.30 Uhr, P’n Böhmen, Konfirmation 

   11 Uhr, P’n Böhmen, Konfirmation 

Mai 
Sa. 04.05. 18 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen  

So. 05.05.  10 Uhr, Lektorin Christine Peters 

Do. 09.05. 
Himmelfahrt 

  

So. 12.05. 10 Uhr, P. Kahnt  

Do. 16.05. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 19.05. 
Pfingstsonntag 

10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Abendmahl  

Mo. 20.05. 
Pfingstmontag 

10 Uhr, GD mit Abendmahl und Einführung     

             des neuen Gemeindekirchenrates 

 

So. 26.05.  10 Uhr, P’n Böhmen, P’n Hundt, P. Kahnt 

GD mit Abendmahl zur Jubiläumskonfirmation 



        Gottesdienstkalender  März - Mai 
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März       Kapelle Vreschen-Bokel             Kapelle Nordloh    Kapelle Godensholt    
Fr. 01.03.  19.30 Uhr, Weltgebetstag -  

                  Palästina 

 

Sa. 02.03.  

 

  

So. 03.03.   10 Uhr, P’n Hundt 

Fr. 08.03. 

 

   

So. 10.03. 
Wahlsonntag 

11 Uhr, P’n Böhmen 

             GD mit Taufen 

  

Do. 14.03.    

So. 17.03.  10 Uhr, P’n Hundt 

             Vorstellungs-GD 

 

So. 24.03.    

Do. 28.03. 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr, P’n Hundt, GD mit 

                  Tischabenmahl 

  

Fr. 29.03. 
Karfreitag 

   

So. 31.03. 
Ostersonntag 

   

April 
Mo. 01.04. 
Ostermontag 

 11 Uhr, P’n Hundt 

             GD mit Abendmahl 

10 Uhr, P’n Hundt 

             GD mit Abendmahl 

Sa. 06.04.    

So. 07.04.   10 Uhr, Lekt. Christine Peters 

Do. 11.04.    

So. 14.04. 11 Uhr, P’n Böhmen 

             GD mit Taufen 

  

Fr. 19.04. 19 Uhr, P’n Böhmen, Abend-    

             mahl Konfirmanden 

  

So. 21.04. 

 

 11 Uhr, P’n Hundt  

So. 28.04. 

 

11 Uhr, P. Kahnt   

Mai 
Sa. 04.05.    

So. 05.05.    

Do. 09.05. 
Himmelfahrt 

10 Uhr, GD in plattdeutscher 

             Sprache 

  

So. 12.05.    

Do. 16.05.    

So. 19.05. 
Pfingstsonntag 

 11 Uhr, P’n Hundt  

Mo. 20.05. 
Pfingstmontag 

   

So. 26.05. 

 

   



Rückblick 
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Gemeinsam feiern, einander kennenlernen 

Im Januar haben wir unter diesem Motto gemeinsam in Apen Gottesdienst gefeiert. Im Vorfeld 

haben sich Mitglieder der „Ausschüsse Öffentlichkeitsarbeit und Gottesdienst“ gemeinsam mit 

Pastorin Luisa Böhmen Gedanken gemacht, wie neu hinzugezogene Gemeindeglieder und 

Gemeinde sich begegnen können. So kam es zu der Entwicklung des Gottesdienstes zur 

Begrüßung von Neubürger*innen. Es wurde ein Abendgottesdienst mit anschließender Zeit für 

Begegnung von neuen und bekannten Gesichtern. 

Der Gottesdienst wurde gestaltet von Ehrenamtlichen, von Jugendlichen aus der Konfigruppe 

Apen, sowie vom Chor Shalom, der für fröhlichen Gesang sorgte. Die Jugendlichen haben 

gemeinsam mit Anke Cordes eindrücklich Elemente des christlichen Glaubens aufgezeigt und 

durch den Gottesdienst geführt. Pastorin Luisa Böhmen und Prädikantin Petra Henken haben 

den Rahmen gestaltet.  

Im Anschluss wurde zu Punsch und Glühwein am Feuerkorb eingeladen. Auch der leichte 

Regen konnte nicht von Gesprächen abhalten, da man gut geschützt unter der Überdachung 

des neuen Vorplatzes stehen konnte. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die dieses Format möglich gemacht 

haben und sowohl im Vorfeld, auch als an dem Abend mitgewirkt haben.                                   Pastorin Luisa Böhmen 
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Danke...  für Ihre Unterstützung! 
 
Unsere 10-Jahre-Jubiläums-Wunschbaumaktion, zu Gunsten von Kindern 
aus zu unterstützenden Familien, war erneut ein großer Erfolg.  
Kurz vor Weihnachten konnte das Wunschbaumteam (Liane Lohmüller-Hell-
wig, Anke Helm-Brandau, Reinhard Brandau, Petra Henken) an 105 Kinder 
und deren Familien Geschenke verteilen. 
Der Wunschbaum stand am 1. Advent wieder zuerst im Ev. Gemeindehaus 
und danach konnten die Wunschzettel im Rathaus „gepflückt“ werden. 
Dieses Jahr musste das Team eine ungewohnte Herausforderung meistern. 
Es wurde viel Geld gespendet, so dass 36 Wünsche hängen blieben und nun 
in kürzester Zeit die Geschenke besorgt werden mussten. 

Pünktlich konnten die liebevoll verpackten Geschenke 
dann an strahlende Kinder und dankbare Eltern ausge-
geben zu werden. 
Das Team bedankt sich sehr herzlich für Ihre Großzü-
gigkeit und Ihre Hilfsbereitschaft! 
2024 wird in der Vorweihnachtzeit erneut unsere 
Wunschbaumaktion stattfinden, zumal die Zusammenar-
beit des Teams mit dem Sozialamt hervorragend klappt.                           

 
Für das Team Anke Helm-Brandau 

 
 
 

Nachbericht: Warten aufs Christkind  50-jähriges Jubiläum 

 
Am Nachmittag des 24. Dezember hat der CVJM Kinder ab 5 Jahren eingeladen, sich die Zeit 

zur Bescherung zu verkürzen. Betreut wurden sie von14 ehrenamtlichen Mitarbeitern, davon 

einige Katechumenen, die in die ehrenamtliche Arbeit reinschnuppern konnten.  

30 Kinder sind der Einladung ins Aper Gemeindehaus gefolgt. 

Wir haben gebastelt, gebacken und gespielt. Erholen konnten sich die Kleinen im Cafè, in dem 

es Kekse, Kakao, Saft und Weihnachtsmu-

sik gab. Die Ergebnisse von Bastel- und 

Backstation konnten die Kinder den Fami-

lien als Weihnachtsgeschenk mit nach 

Hause nehmen. 

Neben den Geldspenden der Eltern wurde 

die Veranstaltung mit einer Teigspende von 

der Bäckerei Ripken unterstützt. 

 

 
 

Von den kleinen Teilnehmern unbeachtet, für die Erwachsenen jedoch besonders, fand das 50-Jährige Jubiläum von 

„Warten aufs Christkind“ statt. Vor 50 Jahren hatte der neue Pastor Peuster mit seiner Frau Annelore die Veranstal-

tung, noch im alten Pfarrhaus, ins Leben gerufen. Damals sind die Kinder mit Kerzen in den Gottesdienst eingezogen 

und haben in der Kirche „Ihr Kinderlein kommet“ gesungen und sind dann zum Spielen und Singen ins Pfarrhaus zu-

rückgekehrt. 

Ein herzlicher Dank geht an alle Mitarbeitenden der 50 Jahre, die an diesem besonderen Tag im Jahr ihre Zeit gespendet 

haben und so diese schöne Veranstaltung möglich machen. 

                    Thalke Ehlers und Team 

                      



Unsere Werbepartner 
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Das Ev. Familienzentrum startet weiter durch und bietet zukünftig 
neue und mehr Angebote an.  
 

Aktuelle Angebote im Familienzentrum 

 

• Montags von 9.30 – 10.30 Uhr Café Kinderwa(a)gen vom Kinderschutzbund Ammerland 

• Jeden 1. Dienstag im Monat ab 8.30 – 12 Uhr „Berufsberatung im Erwerbsleben“ mit Ulrike Krzewina 

• Donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr Seniorenturnen vom TUS Vorwärts Augustfehn II 

 

Zukünftige Angebote im Familienzentrum 

 
Donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr wird von der KVHS Ammerland „griffbereit“ angeboten. Griffbereit ist ein Sprach- 

und Familienbildungsprogramm für Eltern/Familien mit und ohne internationalen Familiengeschichten und ihrer Kinder 

von eins bis drei Jahren. Im Fokus steht die Eltern-Kind-Interaktion zur Stärkung der (mehr)sprachigen Entwicklung. 

  

Ebenfalls von der KVHS Ammerland findet das Programm MArTa vormittags in unserem Haus statt. MArTa unter-

stützt Frauen, die aus dem Ausland nach Deutschland gekommen sind und Hilfe bei der Suche nach einer Ausbildungs- 

oder Arbeitsstelle benötigen. Die deutsche Sprache wird geübt, Fragen zur Kinderbetreuung werden beantwortet und 

natürlich dient es auch als ein Treffpunkt für Frauen mit Migrationshintergrund. 

 

Matthias Passon bietet zukünftig das Programm „HET – Heidelberger Elterntraining“ an. HET ist ein Frühinterven-

tionstraining für Zwei- bis Dreijährige mit einer Sprachverzögerung – sogenannte Late Talker. Das „HET“ zielt darauf 

ab, die Eltern in ihrer Kompetenz, ihre Kinder sprachförderlich zu unterstützen, zu stärken. 

  

„Kinder besser Verstehen“ nach Katia Saalfrank wird als Kurs von Kathrin Weber für Eltern mit Kindern im Alter 

von eins bis fünf Jahren angeboten. Der Kurs beinhaltet Themen wie: BEziehung statt ERziehung, Autonomiephase, 

Entwicklung wertschätzend begleiten, Alltag mit Kindern, Geschwisterkonflikte, … 

 

Weiter wird von Anne Wild, Dipl. Psychologin, Familien- und Paarberatung nach Terminabsprache angeboten. Frau 

Wild unterstützt bei Herausforderungen in der Erziehung und ihrer Partnerbeziehung. 

 

Wiebke Meyer wird zukünftig „Kleinkind Spielraum“ für Kinder im Alter von 12 – 24 Monaten anbieten. Dieser Kurs 

beinhaltet Spielraum mit altersgerechten Spielanregungen, knüpfen von sozialen Kontakten, Sing- und Schoßspiele, 

Austausch und Vernetzung mit anderen Eltern aus deiner Gegend, sowie Themenabende. 

 
 

So können Sie Kontakt aufnehmen: 

 

„Beratung für Erwerbstätige“       - ulrike.krzewina@arbeitsagentur.de 

„Cafe Kinderwa(a)gen“        - info@kinderschutzbund-ammerland.de 

Familien- und Paarberatung       - wild@evzentrumfbildung-ol.de 

„griffbereit“         - j.harbers@kvhs-ammerland.de 

 „HET – Heidelberger Elterntraining“  - kontakt@het-ammerland.de 

„Kinder besser Verstehen“       - 0152 52197352 

 „Kleinkind Spielraum“        - trageberatungw.meyer@gmx.de 

MArTa          - s.rickels@kvhs-ammerland.de 

Seniorenturnen         - 04489 5998 

 

Sie möchten auch ein Angebot im Ev. Familienzentrum anbieten?  

Dann wenden Sie sich gerne an: 

Nicole Janßen (Einrichtungsleiterin und Koordinatorin des Familien-

zentrums) 04489 6397 

 
Wir feiern am 15. März um 10 Uhr in der Friedenskirche mit den Eltern und Kindern zusammen unseren Ostergottes-

dienst. 

mailto:info@kinderschutzbund-ammerland.de
mailto:trageberatungw.meyer@gmx.de
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Trainee, was heißt das eigentlich? Alle zwei Wochen haben sich Alina, Clau-

dia, Cordelia und Henriette in Apen oder Augustfehn mit Diakonin Inga Kießling 

getroffen und Themen besprochen, die für die Mitarbeit als Teamer*in in der Kin-

der- und Jugendarbeit wichtig sind. Gruppenphasen, Spiele anleiten, Andacht ge-

stalten, rechtliche Fragen, Kommunikation, welche Rolle habe ich als Teamer*in, 

um nur einige zu nennen. Und damit dies nicht nur Theorie blieb, waren sie auch 

schon bei vielen Veranstaltungen in der Gemeinde mit dabei. Beim Sommerfest in 

Augustfehn, beim Familienfrühstück in Apen, bei der Einführung von Pastor 

Kahnt, beim Adventsmarkt in Apen,…  

Im Februar dann gab es einen Trainee Tag für Jugendliche aus dem ganzen Am-

merland in Westerstede. Wow, wie viele Jugendliche diesen Kurs in den verschie-

denen Gemeinden besuchen! 

Am 10. März werden wir ihnen im Gottesdienst in Augustfehn feierlich ein Zerti-

fikat überreichen. Und dann kann es los- oder weitergehen. Der erste Teil der Ju-

LeiCa (Jugendleitercard) Ausbildung ist geschafft. Ein weiterer Kursteil kann dann 

als Schulung des Kreisjugenddienstes besucht werden. Wir freuen uns, dass Ihr 

dabei seid! 

Ein neuer Trainee Kurs 2024/2025 startet voraussichtlich nach den Sommerferien 

(siehe unten). Diakonin Inga Kießling stellt den Kurs in den Konfigruppen noch 

vor. Am 28. Mai gibt es nachmittags einen Schnuppertag für alle interessierten 

Jugendlichen ab Konfirmationsalter. Danach ist eine Anmeldung möglich. Die 

Kosten für den Kurs tragen der CVJM Apen e.V. und der Kreisjugenddienst.  

            Danke dafür!    Inga Kießling 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Schnupperkurs am Dienstag, den 28. Mai 

in der CVJM-Etage im Gemeindehaus in Apen, Hauptstraße 204. 

Wir treffen uns ca. zweimal im Monat nach Absprache in Apen oder Augustfehn. 

Bitte melde Dich bei mir an. 

Weitere Infos bei Kreisjugenddiakonin Inga Kießling: inga.kiessling@ejo.de, 0152 57305626 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Die Mitglieder des CVJM Apen sind am Mittwoch, den 8 Mai um 19 Uhr im Gemeindehaus in Apen herzlich zur 

Mitgliederversammlung eingeladen. Neben den Jahres- und Kassenberichten stehen Wahlen zu Vorstandsmitgliedern 

und Kassenprüfern an. Die Veranstaltung soll spätestens um 21.30 Uhr beendet sein. 

Sie haben / Du hast Lust bei CVJM mitzumachen, z.B. in der Vorstands- oder Jugendarbeit? Interessierte können sich 

gerne formlos per Mail melden (buero@cvjmapen.de). 

 

mailto:buero@cvjmapen.de
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Kanutour für Väter und Kinder auf der Hunte  
 

Mit Zelt und Kanu die Hunte erobern. Die romantische Flusslandschaft an der 

Hunte mit ihrem abwechslungsreichen Landschaftsbild ist eine besondere 

Möglichkeit, die Natur aus einer neuen Perspektive kennen zu lernen. Kanu 

fahren und Flusswandern sind Freizeitunternehmungen für Menschen ganz 

unterschiedlichen Alters. Die Notwendigkeit zur Zusammenarbeit von Vater 

und Kind bei dieser neuen Beschäftigung bietet für beide die Chance, mitei-

nander etwas zu erleben und neue Erfahrungen zu machen, die der Alltag nur 

noch begrenzt bietet. Gleichzeitig ist eine solche Paddeltour eine besondere 

Herausforderung für beide, die es zu meistern gilt. Neben dem Kanufahren gibt es in den Pausen und am Abend viele 

weitere Aktionen. Wir übernachten auf Campingplätzen und versorgen uns selber. Dabei müssen alle mit anpacken. 

Die geplante Paddeltour ist für Anfänger geeignet. Einzige Bedingung: Alle müssen schwimmen können!  

Informationen zu den Kanutouren gibt es unter 04489 6282 oder buero@cvjmapen.de 

Tour I für Väter und Kinder     Tour II  für Väter und Kinder 
 

Termin: Sa. 22. – So. 23. Juni 2024    Termin: Sa. 29. – So. 30 Juni 2024   

Leitung: Thomas Troff, Heiko Gerdes    Leitung: Thomas Troff, Heiko Gerdes 

Kosten: 70,00 € für Vater u. Kind    Kosten: 70,00 € für Vater u. Kind 

Bei 2 teilnehmenden Kindern 90,00 €     Bei 2 teilnehmenden Kindern 90,00 € 

(Der Kostenbeitrag ist mit der Anmeldung fällig)  (Der Kostenbeitrag ist mit der Anmeldung fällig) 

 
Veranstalter:  CVJM Apen e.V. in Kooperation mit der Gemeindejugendpflege Apen und dem Ev. Bildungswerk 

Ammerland        

Kontakt: Tel.04489 6282 oder E-Mail: buero@cvjmapen.de 
 
 
 

Sommerfreizeit „Wanderslust“ in Österreich 20. – 26. Juli 2024 

Mitten in den Alpen – von unserem Gruppenhaus aus sind viele Aktivitäten geplant. 

Neben dem Wandern in atemberaubender Landschaft steht auch Klettern (nur gesi-

chert) auf dem Plan. Das Gruppenhaus mit Außengelände direkt am Berg haben wir für 

uns allein und spannende Outdoor-Aktivitäten liegen quasi vor der Tür. Mit dem Berg-

bahnticket entdecken wir viele wunderschöne Plätze und sind im Tal mobil. 

Weitere spannende Aktionen und Ausflüge sind geplant! Lagerfeuer, Grillen, Tisch-

tennis, Musik und gute Gespräche über Gott und die Welt runden das Programm ab. 

• Wo?                      Tschaggungs, Vorarlberg, Österreich 

• Wer?                     Jugendliche im Alter zwischen 13 und 17 Jahren 

• Kosten?                Nicht-Mitglieder: 515 € // Mitglieder: 490 € 

• Anfahrt?               Mit Bulli und Zug, Abfahrt am Vortag/Rückkehr am 

   Folgetag 

• Was ist enthalten?         Unterkunft, Verpflegung, Fahrt, Programm und Aus-

   flüge/Eintritte. 

• Anmeldung unter buero@cvjmapen.de          Peter Roelcke und Team   

 

Wichtige Information: Wir wissen, dass es manchen Familien schwerfällt, soviel Geld aufzubringen. In Einzelfällen 

gibt es besondere Hilfsmöglichkeiten.  

Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 

     

mailto:buero@cvjmapen.de
mailto:buero@cvjmapen.de
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Einladung zum Gospelchor-Workshop 

Ein Wochenende vom 16. – 18. August 2024 
mit Wolfgang Zerbin - Chorleiter/Pianist/Komponist/Arrangeur/Produzent 

 
Mit Singbegeisterten jeden Alters werden Pop- und Gospelsongs auf Deutsch und Englisch einstu-

diert. Gemeinsam entsteht dabei ein toller Chorsound. 

Notenkenntnisse und Chorerfahrung sind nicht erforderlich. 

Wer in einem Projektchor ansteckende Begeisterung und mitreißende Songs erleben möchte, sollte 

an diesem Wochenende nicht fehlen! 

Als Abschluss des Workshops wird am Sonntagvormittag der Gottesdienst musikalisch mitgestaltet. 

Ablauf 

Freitag,  16. August 19.30 – 22 Uhr                                                   

Samstag,  17. August 10 –     18 Uhr  

Sonntag,  18. August   9.45 – 10.45 Uhr Generalprobe     11 – 12 Uhr Gottesdienst 

 

Der Kostenbeitrag für das Wochenende beträgt 60,- Euro.                                                                                     

Im Kostenbeitrag enthalten sind die Workshopgebühr, das Notenmaterial, ein Mittagessen, Kaffee/Tee, Gebäck und 

kalte Getränke. 

Anmeldungen bitte bei Antje Kunst:  Telefon: 04489 6274    Mail: peter.kunst@ewetel.net                                                                                                                                

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!   Bei Erreichen der Maximalteilnehmerzahl wird eine Warteliste erstellt! 

 

 

 

Adventsmusik 
 

Das Adventssingen in der Aper Nikolai Kirche, die Adventsmusik zur Mittagszeit in der Kapelle Vreschen-Bokel und 

das Adventskonzert in der Friedenskirche Augustfehn haben viele Menschen begeistert und erfreut.   DANKE! 

 

 

mailto:peter.kunst@ewetel.net
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Apen                                 Gemeindehaus 

 

 

Frauentreff jeden 3. Mittwoch im Monat   

20.03. / 17.04. / 15.05.    
20 Uhr A. Kunst          04489 6274        

 

Frauenrunde 
 

jeden letzten Montag im Monat   

25.03. / 29.04. / 27.05.    

 

20 Uhr 
 

F. Perenthaler  04489 406770 

                     
 

Männertreffpunkt 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 

14.03.  – Wer den Wind sät – Wurzeln des  

                 Nahostkonflikts    

11.04.  – Schöpfungsgeschichte vers. 

                 Evolutionstheorie 

16.05.  – Fahrradtour um 19 Uhr               

 

20 Uhr   

 

 

 

 

Anonyme Alkoholiker 
 

montags 
 

20 Uhr 
 

Infos unter      04489 5341   
 

Plattdütsche Nomiddag 
 

jeden 1. Dienstag im Monat   

05.03. / 09.04. / 07.05.   

 

14.30 - 16.30 Uhr   
 

H. Taute         04489 5295    

 

Chor "Da capo" 
 

dienstags 
 

ab 19.30 Uhr 
 

A. Kunst         04489 6274    
 

Tagesmütter-Treffen 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
 

9 - 11 Uhr 
 

S. Junker   0152 56468116 

Augustfehn                    Gemeindehaus 

Offene Runde jeden 3. Mittwoch im Monat 

20.03. / 17.04. / 15.05. 

14.30 Uhr                         

 

Gitarrenchor "Shalom" 
 

dienstags 
 

19.30 - 21 Uhr 
 

A. Uffen     04489 408934 
 

Posaunenchor 
 

donnerstags  
 

19 Uhr 
 

A. de Vries     04489 2204 
 

Bikerkirche 
 

jeden 2. Montag im Monat 
 

 

H. Dierks 

Nordloh / Tange Kapelle  Nordloh   

Frauenkreis jeden 2. Dienstag im Monat 

14.03.  – Kohlfahrt um 18 Uhr              

09.04.  – Klönen  

im Mai  – Spargelessen – Termin folgt     

14.30 Uhr   

 

 

 

 

Frauenrunde 
 

jeden 1. Dienstag im Monat  

01.03.  – WGT-Gottesdienst um 19.30 Uhr     

02.04.  – Spieleabend   

03.05.  – Holter Wienkeller um 18 Uhr  

 

20 Uhr 

 

 

Godensholt Kapelle Godensholt   

Frauenkreis jeden 3. Dienstag im Monat 

19.03 / 16.04. / 21.05. 

19.30 Uhr    

 



Veranstaltungen/Termine 
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Kindergottesdienste:  
 
 

Augustfehn Ltg. Kerstin Grusemann-Wahl:  

    Sonntage: 3. März - Weltgebetstag mit Kindern, 10 bis 12 Uhr (siehe unten)   

      7. April,   5. Mai   jeweils 10 Uhr. Bei Rückfragen: Tel: 04489 3705 

       
         

Godensholt Ltg. Liane Lohmeyer-Hellwig   jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

 

Weltgebetstag für Kinder 
 

In diesem Jahr begrüßen wir Euch zum Weltgebetstag für Kinder mit: Salaam – Friede sei mit euch.  Palästina steht in 

diesem Jahr im Mittelpunkt des Weltgebetstages.  

Palästina, das Land, in dem Jesus gelebt und gelehrt hat. Mit Bildern, Texten und Liedern werden wir das Land und 

das Leben der Menschen und besonders der Kinder in Palästina kennenlernen. 

Kommt mit uns auf die Reise, wir freuen uns auf Euch, am Sonntag, 3. März in der Zeit von 10 bis 12 Uhr im:  

Kindergottesdienste in der Kapelle in Godensholt und im Gemeindehaus der Friedenskirche Augustfehn                              

                Kerstin Grusemann-Wahl 

 

Krippenspiel in Godensholt 
 

In Godensholt wurde am Heiligen Abend die Weihnachtsge-

schichte „Die goldene Kette“ von den Konfirmanden*innen 

aus Godensholt, Nordloh und Tange aufgeführt. Einstudiert 

hatten die Jugendlichen das Stück zusammen mit den Kinder-

gottesdienstmitarbeiterinnen aus Godensholt. 

Die Geschichte wurde aus der Sicht der Heiligen Drei Könige 

erzählt. Im Laufe der Ge-

schichte gingen die Glieder 

der goldenen Kette, die dem 

Jesuskind zur Geburt als 

Geschenk gereicht werden 

sollte, nach und nach verlo-

ren. Jedoch erfuhren die Gottesdienstbesucher am Ende der Geschichte, dass etwas 

viel Wertvolleres dabei herauskam, nämlich eine Kette aus Menschen, die durch alle 

Zeiten reicht, und der jeder einzelne angehört. 

Wir sind froh, dass alles so gut geklappt hat und haben uns sehr über die vielen  

Gottesdienstbesucher*innen gefreut. 

Danke sagen wir allen, die uns unterstützt haben, sowie den Konfirmanden*innen für die tolle Zusammenarbeit. 

                   Liane, Elke und Kerstin                                                                                         

Neuer Handarbeitskreis – „Für alle“  
 

In der Gruppe zu handarbeiten macht meistens mehr Freude und geht leichter von der 

Hand. Bei Gesprächen und einer Tasse Tee oder Kaffee finden auch bereichernde Begeg-

nungen statt und die Ergebnisse können sich sehen lassen. 

Dieser Nachmittag findet am 2. und 4. Mittwoch im Monat statt von 14.30 – 17 Uhr im 

Gemeindehaus Augustfehn. Der Kreis fällt dann aus, wenn die offene Runde stattfindet.   

Kontaktaufnahme: Frau Marlene Adomeit      Tel: 9419984 
 
 

Termine der Gemeindekirchenratssitzungen … 
 

Sonntag 10. März 18.30 Apen (Kirchenratswahl)  
 

Mittwoch 20. März Augustfehn Mittwoch 24. April Apen  Dienstag 28. Mai Augustfehn    
 

                 

                                        - alle Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr und sind öffentlich -   



Unsere Werbepartner 
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Individuelle Tischdeko  

        für jeden Anlass. 



       Hospiz / Fasten 
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Trauercafés   
 

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Ambulanten Hospizdienstes Ammerland heißen 

Trauernde herzlich willkommen 

Das Café für Trauernde ist ein offener Treffpunkt für Menschen, die eine nahestehende 

Person verloren haben und den Austausch mit anderen trauernden Betroffenen suchen. 

Es ist ein Ort, an dem Trauer seinen Platz haben darf, sowie Verständnis und Kontakte in der 

Gemeinschaft gefunden werden können. 
  

Folgende Cafés öffnen ihre Türen: 
  

• Trauercafé Westerstede im Ambulanten Hospizdienst, Lange Straße 9, 26655 Westerstede  

1. März  von 15 -17 Uhr   5. April von 16 - 18 Uhr  3.Mai von 16 - 18 Uhr 

  

• Trauercafé 1 Bad Zwischenahn, Fährweg 12, 26160 Bad Zwischenahn  

10. März    14. April     12. Mai jeweils 15 – 17 Uhr 

  

• Trauercafé 2 Bad Zwischenahn, Fährweg 12, 26160 Bad Zwischenahn  

24. März    28. April    26. Mai  jeweils 15 -17 Uhr 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 04488 5207333 oder  

per Mail: hospizdienst.ammerland@ewetel.net      Für Fragen stehen wir sehr gerne zur Verfügung. 

 

Stichwort: „7 Wochen Ohne“ 
 

Seit rund 40 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ als Fastenaktion der evangelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen 

Aschermittwoch und Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Millionen Menschen lassen sich darauf ein: für sich 

allein, in Familien oder als Fastengruppe in Gemeinden. Sie verzichten nicht nur auf das eine oder andere 

Genussmittel, sondern folgen der Einladung zum Fasten im Kopf unter einem jährlich wechselnden Motto. Das 

Aktionsmotto 2024 vom 14. Februar bis 1. April heißt „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“. 

 

„Ich gehe gern allein spazieren. Andere Menschen stören mich da 

eher. Ihr Tempo ist oft nicht meins. Wenn sie schweigen könnten, 

reden sie, und umgekehrt. Aber – und dieses Aber muss kommen 

– ich lebe in einer Welt der Gemeinschaft und des Miteinanders. 

In einsamen Nächten fehlt mir der Mensch, den ich liebe. Sind die 

Tage ohne Begegnung, spreche ich mit mir selbst, sage mir 

Gedichte auf und beginne, mich zu langweilen. Ich liebe beide 

Welten, den einsamen Spaziergang wie das große Fest. Das 

Fastenmotto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“ ist 

deshalb für mich ein Volltreffer. Wie schaue ich auf mein Leben, 

das hin- und herschwingt zwischen mir und den anderen, den 

anderen und mir? Auf welche Alleingänge kann ich verzichten? 

Wo brauche ich die Einsamkeit und das stille Nachdenken? Die Wochenthemen dieses Fastenkalenders führen vom 

„Miteinander gehen“ über das Miteinander mit den Liebsten, mit Fremdem, mit der Schöpfung und der weiten Welt 

zum Miteinander mit den mir Anvertrauten und mit Gott. Manches wird Ihnen nahe sein, während anderes Sie 

Überwindung kosten mag. Abschweifen in das Alleinsein ist erwünscht, Aufbruch auch: „Komm rüber!“ Denn Segen 

ist an das Aufbrechen gebunden, nicht an das Verharren. Neue Gedanken wagen, der anderen Meinung ohne Furcht 

begegnen – das macht reich. Freuen wir uns auf die Herausforderung! Fastenzeit ist kein Verzicht um des Verzichts 

willen. Sie führt uns zu neuen Erfahrungen, im Alleinsein und im Miteinander. Schön, dass Sie dabei sind!“ 
……………………………..  

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

 

mailto:hospizdienst.ammerland@ewetel.net


Zu guter Letzt ... 
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 Wussten Sie schon... 

 dass es für das Redaktionsteam von großer Wichtigkeit ist, dass der Redaktionsschluss unbedingt eingehalten   

werden muss (8. Feb. /  8. Mai  / 8. Aug.  /  8. Nov.), damit das Kirchenblatt rechtzeitig zum Quartal gedruckt      

und verteilt werden kann? 
 

 dass Betroffene von Gewalt (jedweder Art) unter der Telefonnummer 116 016 eine vertrauliche und anonyme 

Beratung, sowie Hilfe und Beistand rund um die Uhr erhalten können? 
 

 dass das Frauen- und Kinderschutzhaus der Landkreise Ammerland und Wesermarsch Tag und Nacht unter 

Tel.: 044121001495 erreichbar ist.  

Auf der Internetseite finden Betroffene Hinweise, wie sie sich vorbereiten können und wo sie weitere 

Unterstützung bekommen können www.frauenhaus-diakonie.de  
 

 dass beim Hospizdienst Ammerland - Langestraße 9a, Westerstede - das Café für Trauernde jeden 1. Freitag im 

Monat von 16 - 18 Uhr stattfindet? Eine monatliche Trauergruppe trifft sich am 3. Montag von 18 - 20.15 Uhr im 

Hospizdienst. Dazu wird eine Anmeldung erwünscht. Weitere Informationen unter: 04488 5207333. 
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Einführungsgottesdienst von 

Pastor Andreas Kahnt  

am 10. Dezember 2023 



 Wir sind für Sie da 
 

32 

 

Pfarrämter 
 

 

Pastorin Sygun Hundt  

Rebhuhnweg 3 

Augustfehn   04489  2189 

 

             Pastor Andreas Kahnt           

            

               WST   04488 5203026 

 

      Pastorin Luisa Böhmen  

       Stahlwerkstraße 59 

      Augustfehn   04489  1223 
  

Kirchenbüro Apen 
 

Hauptstraße 204  Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr  Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386              Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00   
 

Küsterdienste 
 

    Apen Augustfehn    Godensholt Nordloh Vreschen-Bokel 

    Karl-Werner Stroers Andreas Bruns    NN Rita Timmermann Christian Andrae   

    04489 5341 04489 1882     04499 74537 04489 4049844 
 

Friedhöfe 
 

    Apen     Vreschen - Bokel       

    Matthias Diener           Stefan Döring 

    0175 8083393     0151 67172398 
 

Kindergärten 
 

    Unterm Regenbogen     Pusteblume    Arche Noah Die Brücke Am Vogelbusch 

    Schulpadd 6     Schoolstraat 5     Zur Mittelpunktschule 10 Stahlwerkstr. 50 Neue Siedlung 5 

    Apen     Godensholt    Nordloh Augustfehn I Augustfehn II 

    Sonja Nannen     Annegret Rosenau    Anke Blase-Scheschner  Sonja Fischer  Nicole Janßen 

    04489 5505     04409 8355    04499 74167 04489 1731 04489 6397 
 

Kinderkrippe 

    Wichtelhuus      Hauptstr. 211, 26689 Apen;     Jessica Frohne    04489 404 8595 

    Das Nest       Neue Siedlung 5 Augustfehn II    Nicole Janßen     04489 6397  
 

Christlicher Verein junger Menschen 
 

    Gemeindehaus Apen      CVJM-Sekretariat  04489 6282        04489 67 01 85 

    Hauptstraße 204      buero@cvjmapen.de 
 

Diakonie 
 

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen 04488 4657  jederzeit  

Diakoniebüro Nebenstelle Apen  Hauptstr. 185 04489 4049194  oder  4049195  Mo. - Do. Termine nach Vereinbarung 

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn 04403 58877 

 

Beratungsstellen 
 

Ev. Familienzentrum Augustfehn II Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                 04489 6397  
 

Beratung für Arbeitslose Apen     Frau U. Heyen    04488 5202418 

Gemeindehaus Hauptstraße 204    dienstags  9 – 12.30 Uhr    Terminabsprache  möglich  0151 15331819  

 

AIA - Arbeitsloseninitiative Ammerland      Westerstede Burgstraße 7     

Snüsterstuv Westerstede - soziales Kaufhaus   Lange Straße 22   04488 98116 
  

Gewalt und Telefonseelsorge     jederzeit  kostenfrei  0800 1110111 
 

Kirchenälteste 
 

 

Anja Abraham  04499 939597  Gerhard Eberlein  04489 670606 Elke Janßen 04499 2840 

Tina Börchers     Carsten Ehm  04489 4092536  Albrecht Krause 04489 4047788 

Tina Burrichter  04489 6364  Wilfried Garrelts  04489 3169 Ramona Kruska 04489 3293 

Hilke Bruns-Glashagen   04499 91574  Anke Helm-Brandau 04489 3933 Liane Lohmeyer-Hellwig 04409920340 

Britta Conrads  04489 4049190  Petra Henken  04489 3266  Insa Renken 04489 3290 

Anke Cordes  0176-56893672 Arno Janßen  04499 387 Harald Wilts 04489 670216 

 

http://www.ev-kirche-apen.de/

